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[fol. 128r] 
 
Mehr dahin 2 Peitl vnd Näriemb vnd per 7 kr. 
  Strickh, thuet 
        1 fl. 16 kr. 
 
Vmb 4 Moltern193 zu 18 kr., trifft 
        1 fl. 12 kr. 
 
Fir 8 Folnholz194 zur Tonaumill 48 kr. 
 
Marxen Lehner 2½ Taglohn zu 15 kr., Pögen- 
  holz zur Stattmill zehaun vnd 45 kr. Fuerlohn, 
  thuet 
        1 fl. 22½ kr. 
 
Fir ain Fueder Deckhstauden 
        1 fl. 
 
Vmb 50 Tribelholz195   30 kr. 
 
Hansen Frued dem Milbach zeraumen 
        2 fl. 
 
Claudi Mont vnd Hanß Conrad, beede Soldaten, 
  so bej der Tonaumill vf salua quardj196 gelegen, 
  ainzigerweiß in Trunckh zalt 
        3 fl. 
 
 

 Summa der Außgab auf Malzbrechen vnd 
    Vnderhaltung der Milln 
 
    1524 fl. 48½ kr. 

                                                 
193 Hier: Maßgefäß für Getreide. 
194 Der zweite Buchstabe ist verschmiert, es kann auch „Felnholz“ heißen. Die Bedeutung konnte nicht 

herausgefunden werden, wahrscheinlich ein „Felgenholz“. 
195 „Triebelholz“ kann etliche Bedeutungen haben. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 22, Sp. 451-

452. Sh. auch ADELUNG: Wörterbuch IV, Sp. 678. 
196 = salva guardia = Sauvegarde = Schutzwache. 


